
Sparkassen unterstützen Kreissportbundweiterhin
Die seit mehr als 25 Jahren geltende Sponsoringvereinbarung ist verlängert worden.

¥ Rheda-Wiedenbrück/Kreis
Gütersloh. Die Kreissparkas-
sen Wiedenbrück und Halle
sowie die Sparkassen Güters-
loh-Rietberg und Versmold
haben mit dem Vorstand des
Kreissportbundes (KSB) Gü-
tersloh dessen weitere finan-
zielle Unterstützung besiegelt.
Bereits seit mehr als 25 Jahren
engagieren sich die Sparkas-
sen im Kreis Gütersloh nach
eigenen Angaben als „Partner
des Sports“ für den Breiten-
sport und die Förderung der
Sportjugend in ihren jeweili-
gen Geschäftsgebieten. Nun
geht die Sponsoringvereinba-
rung mit dem KSB in eine wei-
tere Runde.

„Wir sind froh, einen so ver-
lässlichen Partner an unserer
Seite zu wissen“, freut sich
KSB-Vorsitzender Hans Feuß.
Durch die – nicht näher be-
zifferte – finanzielle Unterstüt-
zung könnten die vielseitigen
Aufgaben des KSB sicherge-
stellt werden. Hierzu zählten
neben administrativen Aufga-
ben die imagebildende Wer-
bung für das Angebot der
Sportvereine im Interesse der

Bürger. „Breitensport erfüllt
wichtige gesellschaftliche Auf-
gaben. Er stärkt den Zusam-
menhalt und erhöht das Frei-
zeitangebot sowie die Lebens-
qualität in unserer Region, und
das ist insbesondere in dieser
überaus fordernden Pande-
miezeit wichtig“, so Feuß. Das
Engagement für das Deutsche
Sportabzeichen nehme dabei
einen ebenso hohen Stellen-
wert ein wie die Entwicklung
spezieller Sport- und Bewe-
gungsangebote sowie die Aus-

bildung von qualifizierten
Übungsleitern.

Die langjährige Koopera-
tion basiert einer Mitteilung
zufolge „auf einem grundle-
genden Selbstverständnis der
Sparkassen, gesellschaftliche
Verantwortung wahrzuneh-
men“. So trügen die Sparkas-
sen durch das breite Förder-
engagement für soziale, sport-
liche, brauchtumsorientierte
und musikalische Projekte und
Bildungsinitiativen „wesent-
lich zur kulturellen Vielfalt und

einem attraktiven Freizeitan-
gebot in den Städten und Ge-
meinden des Kreises Güters-
loh bei“. „Für uns ist es wich-
tig, dass unser finanzielles En-
gagement möglichst vielen
MenschenindeneinzelnenOr-
ten und in den unterschiedli-
chen Sportarten zugute-
kommt. Und mit so einem er-
fahrenen Partner wie dem
Kreissportbund können wir
das realisieren“, so Werner
Twent, Vorstandschef der
Kreissparkasse Wiedenbrück.

Neue „Partnerschaft zur Sportförderung“ besiegelt: Kay Klingsieck (Sparkasse Gütersloh-Rietberg; v.l.),
Landrat Sven-Georg Adenauer, Hartwig Mathmann (Kreissparkasse Halle), Monika Paskarbies (Kreis-
sportbund), Werner Twent (Kreissparkasse Wiedenbrück), Hans Feuß (Kreissportbund) sowie Matthias
Hauke (Stadtsparkasse Versmold). Foto: KSK
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